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144. Bundesgesetz: Genehmigung des Bundesrechnungsabschlusses für 1980
(NR: GP XV AB 1013 S. 107.)

145. Verordnung: Mineralölmengen, für die eine Mineralölsteuervergütung geleistet wird
146. Verordnung: Änderung der Flugsicherungsstreckengebührenverordnung 1973

144. Bundesgesetz vom 10. März 1982 über
die Genehmigung des Bundesrechnungsab-

schlusses für 1980

Der Nationalrat hat beschlossen:

Dem vom Rechnungshof dem Nationalrat vorge-
legten Bundesrechnungsabschluß der Republik
Österreich für das Jahr 1980 wird die Genehmi-
gung erteilt.

Kirchschläger
Kreisky

145. Verordnung des Bundesministers für
Land- und Forstwirtschaft vom 2. März 1982
betreffend Mineralölmengen, für die eine

Mineralölsteuervergütung geleistet wird

Auf Grund des § 11 Abs. 2 des Mineralölsteuer-
gesetzes 1981, BGBl. Nr. 597, wird im Einverneh-
men mit dem Bundesminister für Finanzen verord-
net:

Die Mineralölsteuervergütung nach § 10 des
Mineralölsteuergesetzes 1981 wird für folgende
Mineralölmengen geleistet:

1. Bei Verwendung eines Traktors mit einer Lei-
stung von mehr als 4,4 kW oder eines Motorkar-
rens oder einer anderen selbstfahrenden Maschine,

ausgenommen Motorhacken, Motormäher und
Heuerntemaschinen,
zur Bearbeitung von

2. Wird keine der unter Z 1 aufgezählten, aber
eine der nachstehend angeführten Maschinen ver-
wendet, je Maschinenart und damit zu bearbei-
tende, landwirtschaftlich genutzte Fläche, ausge-
nommen Almflächen, Hutweiden, Bergmähder und
unproduktive Flächen,
bei Verwendung von

Haiden

146. Verordnung des Bundesministers für Verkehr vom 10. März 1982, mit der die Flugsiche-
rungsstreckengebührenverordnung 1973 geändert wird

Auf Grund der §§ 1 und 3 des Flugsicherungsstreckengebührengesetzes 1973, BGBl. Nr. 505, wird
verordnet:

Artikel I

Die Flugsicherungsstreckengebührenverordnung 1973, BGBl. Nr. 515, in der Fassung der Verordnun-
gen BGBl. Nr. 537/1975 und 437/1981 wird wie folgt geändert:

Die Anlagen 1 und 2 werden durch die Anlagen 1 und 2 zu dieser Verordnung ersetzt.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. April 1982 in Kraft.

Lausecker
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Anlage 1

(Zu § 2 der Flugsicherungsstrecken-
gebührenverordnung 1973)

Anlage 2

(Zu § 3 Abs. 2 der Flugsicherungs-
streckengebührenverordnung 1973)

Für Transatlantikflüge, bei denen der Zielflugplatz (bzw. der Abflugplatz) zwischen dem 30. und dem
110. Grad westlicher Länge und dem 28. und dem 55. Grad nördlicher Breite (Zone III) liegt, ist — je
nachdem, welcher der in der Spalte 1 der nachstehenden Tabelle bezeichneten Flugplätze der Abflugplatz
(bzw. der Zielflugplatz) ist — eine Pauschalgebühr in der in der Spalte 2 für Luftfahrzeuge mit dem
Gewichtsfaktor 1 (50 metrische Tonnen) angegebenen Höhe zu entrichten (§ 3 Abs. 2 des Flugsicherungs-
streckengebührengesetzes 1973); für derartige Flüge mit Militärluftfahrzeugen werden die in der Spalte 3
angegebenen Beträge abgezogen, sofern in den jeweils bezeichneten Staaten für solche Flüge keine Flug-
sicherunesstreckengebühren zu entrichten sind:


